
Calwer Wochenblatt.
Amts - und Jntelligenzblatt für den Bezirk.

Nro . 99- ^ Samstag 13 . Dez. 1652

Amtliche Verordnungen und
Bekanntmachungen.

Calw.
(GcwerbcsteuerAenderungcii ) .

Jnvem man nachstehenden Slcuer-
KollegialErlaß vom 10 . Dez . zur
Kenntniß der Steuerpflichtigen und der
Ortssteuerbehörden bringt , werden zu¬
gleich leztere aufgefordert:

rr) zu Pkt . 1) >r . desselben die dort
bczeickneteu Pflichtigen mit der Ab¬
scheidung , ob sie schon seit 1 . Juli
1847 katastrirt , somit im Landeska¬
taster enthalten sind , oder erst seither
beitragspflichtig wurden und daher,
schon 1852/53 ,zur Staatskasse Steuer!
entrichten müssen , während sie zu den!
Gemeindefassen nur OberamtS - und
Kommunkosten zu bezahlen haben , zu
verzeichnen und die Verzeichnisse läng-
stens bis l . Feb . 1853 hieher einzu¬
senden und

b ) Zu Pkt . 2 nach Vornahme der
dort befohlenen Katastrirung aller
noch nicht in die Steuer gelegten
Brantwcinbrennercien ei» Verzeichniß
dieser neuen Steuerpflichtigen mit ih¬
rem Katasters «; anzulcgen und eben¬
falls auf den 1 . Feb . 1853 vvrzulegcn.

Den 15 . Dez . 1852.
K . Oberamt . ,

Fromm.
„In Gemäßheit der Ministeriell - !

Verfügung vom 6 . d. M . (Reg .Bl.
S . 425)  betreffend einige Abänderun¬
gen der Verfügung über die RevisiondeS Gewe -bestcuerKatasters vom 13.
Dez . 1834 , wird dem Oberamt Nach¬
stehendes zu erkennen gegeben:

1) Nachdem in Folge des Gesezes
vom 19 . Sept . 1852 , betreffend die
Steuer von Kapital -, Renten -, Dienst»

nun-»id BcrufsEinkommen , Art . 1
mehr

n ) die im GesällsteuerKataster cin-
iommenven Entschädigungen für auf¬
gehobene Kammersteuem zur Ren-
-ensteuer,

h) die in Beil . k . der Ministerial-
Lerfügung vom 13 . Dez . 1834 ge¬
launten , bisher der Gewerbesteuer un¬
terworfenen Kommissionäre , Mackler
(Sensale ) und Feldmesser , sowie auch
diejenigen nach 8 14 Lit . l> der eben-
erwähnten MinisterialVerfügung in
vaS GewerbesteuerKataster cingeschäz-
tcn Meister und Gesellen , welche nur
g e se l l l enweisc  bei andern Mei¬
stern arbeiten , mit ihrem Einkommen
zur Dienst - u . Berufs - Einkom¬
mens st euer  beiznziehcn sind , so
muß eine entsprechende Aenderung deS
Gesäll - beziehungsweise des Gewerbe-
steuerKatasters vorgenommen werden,

DaS Oberamt erhält dem gemäß^
den Auftrag,  die oben zu » genann¬
ten Entschädigungen , so weit sie im
GesällKataster cinkommen , und die zu
5 bezeichiicteii Steuerpflichtigen , soweit
solche in das auf den 1. Juli 1847
leztmals ergänzte Landes  Gewerbe
Kataster ausgenommen sind , zu ver
zeichnen und das Verzeichniß , mit den
erforderlichen Nachweisen versehen,
spätestens bis 1. März 1853 hieher

vorzulcgcn , damit ihre Entfernung aus
dem LandcssteuerKataster eingelcitct
werden kann.

Da jedoch die bereits ausgcschriebe
ne Umlage der ordentlichen direkten
Steuern pro 1852 — 53 nicht mehr
abgeändert und jene Erkatastrirung erstmit dem 1 . Juli 1853 in Wirkung ge-
fezt werden kann , so sind die fragli¬
chen Entschädigungen und das in das
GewerbeKatastcr eingeschäzte Einkom¬

men der oben b genannten Personen
!erst vom 1 . Juli 1853 an zur Steuer
aus Renten -, Dienst - und BcrufsEin-
komme » bcizuziehen , wogegen solche

!pro 1 . Juli 1852 — 23 noch zur Ge¬
fall - beziehungsweise GewerbcSteuer
nach der ordentlichen SteucrUmlage
bcizutragen haben.

Gleichwohl aber müssen diese Ein-
kommensthcile schon pro 1852 — 53
nach den Bestimmungen des Gesezes
vom 19 . Sept . 1852 und der Instruk¬
tion hiezu , in den Fassionen angezeigt
werden , wovon jedoch in den Proto¬
kollen über die Aufnahme des Kapi¬
tal -, Renten -, Dienst - und Berufsein¬
kommens unter Beifügung der geeig¬
nete » Nachwcisung ein Steuerbetrug
noch nicht anzusezen ist.

Von denjenigen zu 5 bezeichneten
Personen , welche erst nachdem 1. Ju <-
li 1847 , also nach der leztmaligen Er¬
gänzung des LandcsgewerbeKatasters,
auf den Grund der Minist .Verfügung
v. 3. Dez . 1834 8 4 b , Schlußsaz,
in das OrtsgewerbeKataster cingeschäzt
und nicht in Elfteres übertragen wor¬den sind , muß die Dienst - und - Be-
russEinkommensstcuer auch schon Pr-
1852 — 53 in den AusnahmsProtokol,
len berechnet und sofort erhoben wei¬
den , da sonst von diesen keinerlei di¬
rekte Steuer in die Staatskasse fließen
würde ». ,

Hieraus ergiebt sich aber von selbst,
Idaß dieselben pro 1852 — 53 nicht
mehr im Ortsgcwerbe - Kataster M
Staatösteper beigezogcn werden dürfen.

2 ) Sodann unterliegen nach Art.
43 deS Gesezes vom 19 . Sept . .1852»
betreffend die Abgabe von Brantwrin
(Reg .Bl . S . 214 ) nunmehr sämmt-
licheBrantweinbreiierieen  de-
Landes der Gewerbesteuer.



ES ist demnach die bisher bestände
ne, in 8 52 , Scklußsaz , der Ministe

rialVerfügung vom 13 . Dez . 1831

ausgesprochene , Gewerbesteuerfreihcik
derjenigen Brantweinbrenner , welche
ausschließlich von eigenem Erzengmß
Branrwein bereiten , aufgehobem

Daö Oberamt erhält daher den

Auftrag , die fämmtlichen  Brant-
weinbrennereien ohne Ausnahme , wel¬
che noch nicht in das Gewerbesteuer-
Kataster ausgenommen sind , nach den
Bestimmungen der § § 53 u . 51 der
ebenerwähnten Ministerial -Verfügung
durch die Steuersazbehörden katastriren

zu lassen , hierüber eine Zusammenstel¬
lung nach Orlen anzuferligen und die¬
se sammt Beilagen gleichfalls bis 1.
März 1853 hieher vorzulegen , damit
die KatasterAnsäze vom 1. Juli 1853

an als Zuwachs in das LandesGe-
werbekataster ausgenommen werden
können.

Stuttgart , 10 . Dez . 1852.

O t t e n b r o n n.

Wer für Baumaterialien und Ar¬
beiten zu dem Hirschwirlh Döttling-
schen neuen Bauwesen zu Ottenbronn
geliefert , beziehungsweise geleistet,
noch Forderungen zu machen hat , wirb
andurch zu Ucbergabe seiner Rechnun¬
gen bei Oberamt , binnen 6 Tagen,
ausaefordert.

Calw , 16 . Dez . 1852.
K . Oberamt.

Fromm.

Cal w.
(Auswanderung ) .

Der ledige Schneider Jakob Boh-

nenberger von Untcrreichenbach beab¬
sichtigt nach Nordamerika auszuwan¬
dern , vermag aber die verfassungsmä¬
ßige Bürgschaft nicht zu leisten^

Es werden daher alle diejenigen,
welche Ansprüche an denselben zu ma¬
chen haben , aufgefordert , dieselben
binnen 8 Tagen bei dem Gemeinde¬
rath Unkerreichenbach anzumelden , in¬
dem nach Ablauf dieser Frist derWeg-

zug gestattet würde.
Den 15 . Dez . 1852.

K Oberamt.
Fromm.

Calw.
Die Gemeinvepflegen werden anfge-

-02

fordert , mit den verfallenen Steu-  bereinigen ist , und seine Liegenschaft

ern die auf 31 . Dezember d. I . ver - Min Verkauf im öffentlichen Aufstreich

fallenden Ja h res - B e i träg  e der
Schullehrer zur SchullebrerWiltwen-
Kasse und die auf 15 Januar 1853
verfallende zweite Hälfte der
Brandschade li SUmlage  rechtzei¬
tig abzuliefern.

Zugleich wird die Ablieferung der
Gebühren für daö Regier¬
ungs Blatt,  die längstens bis 20.
d. M . abzuliefcrn sind, in Erinnerung
gebracht , da der Aufforderung vom 3.
d. Dl . Nr . 96 d . Bl . dis jezt nur

von einigen Gemeinden - u . Stiftunzs¬
pflegen entsprochen worden ist.

Den 15 . Dez . 1852,
Oberamtöpflege.

Buttcrsack.

ausgesezt wird , nemlich:
Gebäude:

Der L. Theil an einem - stockigten
Wohnhaus mit SchmiedFeuer-
werkstätte , angeschl . zu 500 fl.

Der 16 . Theil an einer - stockigen
Scheuer in der Weilergaß , an¬
geschl. zu 25 fl.

ca . V« an einer Schleifmühle bei
der ober » Mahlmühle , angeschl.
zu 60 fl.

Garten:
Rth Küchengarten beim Kohl¬

haufen , angeschl . zu - 0 fl.
Zaunqut:

1 ' / - Vrtl . 9V - Rth . am Zumwei-
ler Weg , angeschl . zu 175 fl.

Zusammen 800 fl.

T e i n a ck. ! Beim Haus kann dcrSchmiedhand-

(DienstGesuch ) . wcrkszcng vollständig in den Kauf

Für einen aus der Lehre getretenen gegeben werden,

jungen Mezgcrpurschen wird eine pas - ^ Da in der oberen Stadt sich nur

sende Stelle , wo er sogleich einirelenchiese einzige Schmiede befindet , so

könnte , gesucht.
Ebenso sucht man einen jungen Men¬

schen, der Heuer koufirmirt wurde , bei
einem Säger , Maurer , Zimmermann,
gegen ein kleines Lehrgeld unterzubnn-
ge» , und wünscht für ein vierzehnjäh¬
riges Mädchen , das in der Rettungs-
Anstalt in Kornthal erzogen wurde,
als KindSmädchen eine Stelle zu be¬

kommen , und sieht Anträgen entgegen.
Den 11 . Dez . 1852.

Der Kirchenkonvcnt.

L i e b e n z e l l.
(Warnung vor Borgen ) .

kann ein guter Arbeiter mit einem klei¬
nen Vermögen sein gutes Fortkommen
auf diesem Plaze finden , auch weiden
die Zahlungsbedingungen sehr billig
gestellt , indem nur am Kciiisschil-
ling baar bezahlt werden darf , »/ <.
aber in 3 verzinslichen JahreSzielern
zu bezahlen sind.

Die Versteigerung wird am
Dienstag den - . Jan . 1853

Nachmittags 2 Uhr
auf hiesigem Rathhause vorgenommen,
wozu Auswärtige mit Vermögens - n.
Prädikats -Zeugnissen eiugeladen wer¬
den , zugleich werden alle Diejenigen,

Jedermann wird gewarnt , dem le- üvelche Forderungen an rc. Wallraff

digcn Schuhmachermcister Wilhelmjzu machen haben , aufgcsordcrt , die-

Fried . Rentschler dahier etwas anzu¬
borgen , indem bei ihm amtlich zu kei
»er Bezahlung geholfen werden kann.

Gemeinderath.

Stadt A l t e n st a i g.
(Auswanderung und Schulden - Berei¬

nigung ) .
Der hiesige Bürger und Schmied

Johannes Wall rafft,
beabsichtigt mit seiner Familie nach
Nordamerika auszuwandern , die gescz-

liche Bürgschaft aber nicht zu leisten,
daher sein Schuldenwesen vorerst zu

selben
binnen 30 Tagen

hier anzumelden , widrigenfalls solche
später nicht mehr berücksichtigt werden
könnten.

Den 2 - . Nov . 1852.
Gemeinderath

Für ihn der Vorstand
Speidel.

Breitender  g.
(HolzVcrkauf ) .

Am nächsten ThomasFciertag
den 21 . Dez.

Nachmittags 1 Uhr



«

-1,

werden von hiesiger Gemeinde
100 Stück Langholz

auf hiesigem Rathhaus im öffentlichen
Aufstreich verkauft und können täglich
mit Waldschnz Fenchel eingesehen wer¬
den.

Schuldheißenamt.

Außcramtliche Gegenstände.
Calw.

Diejenigen Freunde der Kleinkinder¬
schule , welche die den Kindern am
Thomasfeiertag zu gebende Weihnacht-
bescherung durch Beiträge an Geld,
Spielsachen oder Eßwaaren zu beför¬
dern lgencigt sind , werden gebeten,
ihre Gaben der Oberlehrerin , Jung¬
fer Lisctte Haas , zuzustellen.

Der Ausschuß.

Calw.
Im Besize einer schönen Auswahl,

empfehle ick auf kommende Weihnach¬
ten mein Lager in Uhren der verschie¬
densten Sorten , als : silberne Spin-
deluhreu , goldene und silberne Her¬
ren - und Damen -Eylinderuhren , gol¬
dene Ankeruhren , feine Wanduhren
und hübsche Musikdosen — unter Zu¬
sicherung billigster Preise und genü¬
gender Garantie.

Louis Beißer
Uhrmacher.

G Kentheim.  G
G (Mezclsuppe ) . G
G Am Thomasfeiertag halte G
G ich Mezelsiippe , wozu ich Höf- G
G lich einlade . G
G Rüffle  G
G zum Anker . O

Calw.
Emailirte Koch - und Kunsthäfen

cmpsiehlt .
Fr . Müller

am Markt.

Calw.
Es wird zu einem einspännigen

Fuhrwerk ein solider Mensch als
Knecht gesucht ; Näheres bei Ausge¬
ber dicß.

G e ch i n g e n.
Unterzeichnete verkauft am

21 . Dez.
Mittags 1 Uhr

einen vollständigen Schreincrhandwerks
zeug , einen Kanoncnofen und Bretter
vorrath im öffentlichen Aufstreich.

Fried . Mörk,
Schreiners Wittwe.

A l t b u l a ch.
Bei dem Unterzeichneten hat sich

vor 8 Tagen ein schwarzer Schafhund
mit weißer Brust , eine Hündin , ein¬
gestellt . Der rechtmäßige Eigenthümer
kann denselben innerhalb 14 Tagen
gegen Ersaz des Kostgelds und der
Einrückungsgebühr abholen bei

Schäfer Wurster.

Calw-
Für bevorstehende Weihnachten und

die eintretende kältere Witterung er
lande ich mir , meine verschiedenen Fa¬
brikate zu geneigter Abnahme bestens
zu empfehlen ; in farbigten Kopf - und
Schling -Shäwlchen , Hauben , wolle¬
nen und baumwollenen Unterkleidern,
Stauchern , Socken , Strümpfen , Hand
schuhen w. habe icb, um damit aufzu

bestimmt , die ich zu sehr billigen
Preisen abgcbe.

Fried . Schümm.

Calw.
Aus der Verlassenschaft meiner ver¬

storbenen Schwester , der vcrwittwetcn
Kath . Beck ist die vorhandene Liegen¬

schaft zum Verkauf - auögesezt , und
wird solche am nächsten

Montag den 20 . Dez.
zum erstenmal auf hiesigem Rathhaus
in öffentlichen Aufstreich kommen.

Dieselbe besteht in einer sehr freund¬
liche» Wohnung in der Nonnengasse,
mit Stube , Ctubcnkammer , und son¬

stigem Gelaß . Ferner aus etwa V2
Mrg . Baufeld am untern grünen Weg,
neben meinem Schwager JohS . Heug-
le.

Die Derkauföbedingungen werden

billig gestellt und Liebhaber zu dem
einen oder ander » Gegenstand sind zu
deren Besichtigung freundlich Ungela¬
den , auch könnte vorläufig ein Kauf
mit mir abgeschlossen werden.

Fr . Schümm.

Calw-
Gewerbe-Verein.

Die Industrieausstellung in New-
Hsrk betreffend.

Dieselbe wird am 2 . Mai k. I.
eröffnet weiden . Um zur Beschickung
dieser Ausstellung aufzumuntcrn , si¬
chert die Regierung der vereinigten
Staaten die Gestattung der zollfreien
Ein - und Wieder -Ausfuhr der auszu¬
stellenden Gegenstände zu und die zur
Ausführung dieses Unternehmens zu-
sammcngetrctene Gesellschaft übernimmt
für alle durch die Agentur zu London
eingesandten Gegenstände die Zahlung
der Seefracht und SeeVersicherung für
die Hin - und Herfuhr vom europäi¬
schen Verschiffungshafen nach New-
Uork und zurück , so wie die Feuer-
Versicherung während der Ausstellung;
das königl . wirtemb . Steuerkollegium
endlich stellt , da dieses Unternehmen,
wenn es gelingt , nicht ohne Einfluß
auf die Verbindungen mit den norda¬
merikanischen Staaten bleiben wird,
gemäß höchster Entschließung bedeu¬
tende Begünstigungen in Beziehung

räumen , eine Partie zum Ausverkauf auf die zollamtliche Behandlung der
auszusteüenden Gegenstände in Aus¬
sicht.

Die Gewerbetreibenden des Bezirks
werden nun von vorstehenden Verfü¬
gungen mit dem Bemerken in Kennt-
niß gcsczt , daß nähere Erkundigungen
bei dem Unterzeichneten eingezogen
werden können.

Im Auftrag des Ausschusses
Fecht.

Calw.
(Veröffentlichung der Namen der Dienst¬
boten , welche von dem landwirthschaft-
licben Bezirks Verein am 30 . v . M.

Preise und Ehrenbriefen erhielten .)
Die Zahl der Bewerber war so

groß , daß nicht alle eines Preises wür¬
digen Knechte und Mägde auch mit
einem solchen bedacht werden konnten.
Die in diesem Fall befindlichen Perso¬
nen muß man auf die nächste, im Früh,



jahr 1853 vor sich gehende , Anstheil
ung vertrösten.

Bei gedachter Austheilung erhielten
Preise und Ehrenbriefc

» ) Knechte:
1 .) Georg v . Rausch von Mergent¬

heim , seit 12 Jahren im Dienst bei
Hr . Oberamtsrichter Ebensperger in
Calw;

2 .) Jakob Kugel von Wilvberg , seit
8 Jahren bei Müller Schill in Sei-
Mthal;

3 .) Fr . Schanz von Beinberg , seit
8 Jahren bei Jak . Flick in Altheng-
stätt;

L.) Mathäus Lörcher von Breiter
berg seit 7 Jahren bei Elias Kappler
in Calw;

5 ) Fr . Niethammer von Holzbronn,
seit 6 Jahren bei den Züchtern ans
Hof Dicke;

6) I . I Rometsch von Altbulach,
seit 7 Jahren bei M . Fr . Burkhardt
in Neubulach;

7 ) Jakob Kopp von Teinach , seit
9 Jahren bei Badpächter Firnhaber,
in Teinach;

8 ) I . I . Rohm von Nufringen , seit
5 Jahren bei Ferdinand Georgii in
Calw;

9 ) Fr . Schumacher von Stamm¬
heim , seit 5 Jahren bei Müller Breu-
ning in Calw;

10 ) Fr . Gratz von Simmozheim,
seit 5 Jahren bei Chr .Fr .KrauShaars
Wittwe in Möttlingen.

I>) Mägde:
1) Kath . Stvll von Kirchheim a.

N ., seit 20 Jahren bei Hr . v . Barth
in Calw:

2 ) Johanne Rost von Kirchheim a.
N ., seit 18 Jahren bei Hr . O . Barth
in Calw;

3 ) Marie Rauser von Calw , seit
Jahr bei Hr . Georg Stälin in

Calw;
L) Barbara Grob von Altdorf , seit

7 Jahren bei And . Wanner in Dachtel.
5 ) Marg . Fischer von Gültlingen,

seit 3 Jahren bei Jak . Flick in Alt-
hengstätt.

6 ) A . M . Herrmann von Unter-
baugstätt , seit 20 Jahren auf dem
Lüzenhardter Hof.

7 ) Dor . Schanz von Ottenbronn,
seit 10 Jahren bei Seb . Schäfer in
Unterhaugstätt;

8) Pauline Riepp von Calw , seit
22 Jahren bei Schuhmacher Stickels
Wittwe in Calw;

9) A. M . Ohngemach von Ncubu-
lach , seit 9 Jahren bei Jakob Lörcher
in Breitenberg;

10 ) A . M . Gebhardt von Holz¬
bronn , seit 9 Jahren bei Fuhrmann
Rapp in Calw;

11 ) Mit einem Ehrenbries ohne
Preis wurde bedacht : Marg . Barb.
Wagner von Neckargartach , seit 8
Jahren bei Hr . Gerichtsnotar Magc-
nan , aber erst seit V- Jahr im hiesi¬
gen Bezirke dienend.

Den 15 . Dez . 1852.
Der Vorstand beS landwirth-

schaftlichen Bezirksvcreins:
From m.

Calw.
In Folge einer Reise nach Ameri¬

ka bin ich beauftragt , nächsten
Montag den 20 . dich

von Mittags 1 Uhr an folgende Ge¬
genstände gegen sogleich baare Bezah¬
lung in meiner Wohnung im Aufstreich
zn verkaufen : 1 grauen tuchenen Man¬
tel , 2 noch gute einschläfrige Betten,
einige Ueberzüge , Tischtücher , Zweh-
len , verschiedenes Küchengcschirr und
allerlei Hausrath.

Schneider Riedhammer.
Calw.

Auf kommende Weihnachten erlaube
ich mir , eine schöne Auswahl von Ta¬
schen-, Stand - und Wanduhren be¬
stens zu empfehlen , unter Zusicherung
billigster Preise und genügender Ga¬
rantie ; ferner ein wöhlassortirtes La¬
ger von Brillen in silbernen , neust!
bernen , stählenen und hornenen Ge¬
stellen , sowie Brillengläser zum Ein-
sezen in allen Nummern ; sodann eine
bedeutende Auswahl von Uhrenketten
und sonstigen in mein Fach einschla¬
genden Artikeln.

Chr . Stroh,  Uhrmacher.
Calw.

Alle diejenigen , welche im Jahr¬
gang 1812 geboren sind , und somit
durch Gottes Hilfe das LO. Lebens¬
jahr erreicht haben , sind freundlich cin-
geladen , nächsten Sonntag Mittag 3
Uhr zu mir zu kommen.

Gottlob Na sch old,
Rothgcrber.

Calw.
Alle diejenigen , welche ihr Tors¬

geld noch nicht bezahlt haben , werden
dringend aufgefordert , dasselbe inner¬
halb 8 Tagen zu bezahlen , indem
sonst die Säumigen die unangenehmen
Folgen sich selbst zuzuschreiben haben.

Beißer.

Calw.
GummiGaloÄien.

Ick bin im Besiz einer schönen Aus¬
wahl Herren - und Damen - Galockc » ,
auch nehme ich derartige Reparaturen
an.

.Jakob Ziegler
Schuhmacher.

Calw.
Anzerbrechliche Vatent-

Schreibtafeln
zu Weihnachtsgeschenken sich eignend,
empfiehlt

August Schnaufer
bei der untern Brücke.

Calw.
Guten Fruchtbrantwein habe

ich billig anzubieten.
August Schnaufer
bei der untern Brücke.

Calw.
Es sind einige Wiegenpferde zu

verkaufen um billigen Preis bei
Schreiner Haug.

C a k w.
Nächsten Montag und Dienstag,

und so je Montags Mittags 3 Uhr
schenke ich Sattlcrscheö Schsppenbicr,
den Schoppen zu 2 Kreuzer aus.

- Haanmer
bei der Post.

Alzenberg.
SÄönes Haberstroh s 8 kr. p . St.

verkauft
E . Horkachcr.

A l z e n b e r g.
Acpfcl - und Birnbäume , Winter¬

thur - Zwetschgen - und Pflaumen bäu¬
me in verschiedenen Sorten , sowie ei¬
ne Partie sehr starker Nußbäume « er¬
kauft billig

E . Horlacher.
Redakteur : Gustav NiviniuS.

Druck uud Verlag der Rivinius 'scheu Buch¬
druckerei in Cab» .


	S 12 A 027_417
	S 12 A 027_418
	S 12 A 027_419
	S 12 A 027_420

